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     "Tierschutz ist Erziehung zu Menschlichkeit“ 
     (Albert Schweitzer)  

 
 
      

Liebe Tierfreunde! 
 
Herzlichen Dank für Ihre Treue und wertvolle Unterstützung! Ohne Ihre Mithilfe könnten wir 
unseren Tierfreunden auf Kreta, die sich Tag für Tag aufopferungsvoll für die Ärmsten der 
Armen einsetzen, nicht helfen. 
 
Infolge der Corona-Krise, die viele auf der ganzen Welt teils hart trifft, beschränken wir unse-
ren Einleitungsbrief auf ein Minimum. Das Coronavirus trifft auch den Tierschutz auf Kreta 
hart. Es brauchen immer mehr Menschen und Tiere Hilfe, was die Kosten enorm explodieren 
lässt. Zudem platzen die Auffangstationen aus allen Nähten, da u. a. kaum Flüge stattfinden. 
Nichts desto trotz lassen sich unsere Tierfreunde vor Ort nicht entmutigen und leisten tagtäg-
lich ihr Bestes unter vollstem Einsatz ihrer physischen und psychischen Kräfte.  
 
Gerne verweisen wir nun auf die Beilagen von APAL Kreta. Die Ketten- und Stallhunderunde 
vom Frühling 2020 ist vollbracht. Tägliche Notfälle, die versorgt werden müssen, gehören bei 
unseren Freunden leider zum Alltag. Um diese Aufgaben bewältigen zu können, braucht es 
viel Herzblut, Zeit, Geduld und natürlich auch Geld, um das alles finanzieren zu können. Oh-
ne Sie, liebe Gönnerinnen und Gönner, könnten wir auf Kreta nichts bewirken. Die jetzige 
Krise beschert leider zusätzliche Sorgen und Ungewissheit … 
 
Liebe Tierfreunde: Schön, gibt es Sie! Vielen Dank! Wir wünschen Ihnen alles Gute, vor al-
lem gute Gesundheit! 
 
Herzliche Grüsse 
 
 
Barbara Metzger,                          Antje Gruner,                        
Präsidentin                                    Kassierin  

http://www.tierfreunde-kreta.ch/
mailto:info@tierfreunde-kreta.ch


Ketten- und Stallhunderunde 2020 / APAL Kreta 
 
430 Hunde in 14 Einsätzen mit je 2 Teams à 2 Personen, ein echter Rekord. 
 
430 mal Ohrenputzen, 430 mal Seresto, 430 mal Advantix, 430 mal Breitbandwurm-
mittel Mibemax, unzählige Dosen mit Nassfutter und Säcke mit Trockenfutter, 430 
mal vermooste und versifft stinkende Wassereimer putzen, zum Teil mit toten Tieren 
darin. 430 mal den Platz der Tiere gesäubert und von Unrat befreit. 
Halsbänder wurden gecheckt und ggf. ausgetauscht, Schekel und Karabiner kontrol-
liert und ersetzt. 
Dazu noch die Notfälle, die sofort Behandlung bedürfen, eingewachsene Stricke, ver-
letzte Beine durch Ketten, entzündete Ohren bzw. Ohrpolypen, offene Stellen durch 
Fliegen, Hautprobleme, Gesichtstumor, viele Kastrationskandidaten, die inzwischen 
auch schon kastriert wurden. Es war eine hervorragende Möglichkeit, auch den 
Überblick über nicht kastrierte Tiere zu bekommen und ebenfalls Kandidaten für eine 
neue Hundehütte zu finden. 
Aufgrund der Corona-Krise wurde deutlich, dass überall das Geld fehlt, teilweise ha-
ben wir nur noch trockenes Brot bei den Hunden gefunden und es waren einige wirk-
lich magere Hunde dabei. 
Inzwischen haben wir eine Datenbank mit allen Hunden angelegt, in der alle schriftli-
chen Bemerkungen festgehalten werden können, Orte und Hunde mit Wegbeschrei-
bung und sonstigen Bemerkungen. Das wird die Arbeit 2021 wesentlich erleichtern, 
hat aber zwischendurch gezeigt, das Mittel nachgekauft werden mussten. 
Täglich wurde das Auto neu bestückt mit allen nötigen Medikamenten, frischem 
Wasser, Rechen, Futter, Müllsäcke, Notfallkoffer, Hygienebedarf wie Handschuhe 
und Desinfektionsmittel. 
Unsere Bilanz des diesjährigen Kettenhundeprojekts ist: viele Tiere hatten verein-
zelnd Parasitenbefall, generell waren aber die meisten parasitenfrei, was wir der Wir-
kung des Serestohalsbandes verdanken. Es ist teuer in der Anschaffung, deckt aber 
mit seiner Wirkung von 7 Monaten die schlimmste Zeit der Tiere ab. Dazu kamen nur 
vier Welpen-Würfe und ca. drei trächtige Hündinnen dazu, was bei der Anzahl der 
Hunde verschwindend gering ist. Die meisten Hunde sind inzwischen kastriert. Unser 
Tierarzt hat uns bestätigt, dass die Anzahl der Mittelmeerkrankheiten wie Leishmani-
ose und Ehrlichiose erheblich zurückgegangen ist, was wir auch der Wirkung des 
Serestohalsbandes zuschreiben. 



 

Benötigt wird für 430 Hunde Preis 

Seresto klein/groß (Ungezieferhalsband, Durchschnittspreis) 25 
€ x 430 

10.750 € 

Milbemax (Wurmkur, je nach Gewicht des Hundes 1-2 Tablet-
ten) Durchschnittspreis  pro Hund 3 € , 3 € x 430 

  1.290 € 

Advantix Ampullen, 8 € pro Ampulle (gr. Hunde), Durchschnitts-
preis pro Hund 6 € x 430 

  3.440 € 

Halsbänder (Stückpreis von 3-6 €) Durchschnittspreis 4.50 € x 
100 

    450 € 

Effipro Spray (ca. 10 Flaschen á 22 €)     220 € 

Ohrreiniger       30 € 

Aluminiumspray (Preis pro Flasche 10 €) 10 Flaschen     100 € 

Schekel, Karabiner, Ketten Drehwirbel       50 € 

Medikamente (z.B. Ohrentherapie mit Aurizon, Augentropfen, 
Tobrex etc.) 

Nach Bedarf 

Kaminsteine und Eimer für die Hundehütten: nach Bedarf Kosten im Rah-
men des Hütten-
projekts 

Hygieneartikel: Desinfektionsmittel, Mülltüten, Schwämme, 
Einmalhandschuhe 

    100 € 

Trockenfutter, Dosenfutter     300 € 

Kosten Apal für die Durchführung des Kettenhunde-
Projekts 2020 

16.730 € 

 



 
 

 



 
 

 



 
 

 



 
 
 

 
 



Notrufe / APAL Kreta 

Das Telefon steht nicht still…ständig gehen Notrufe über verletzte und kranke Tiere ein. 

Entweder von Tierschutzfreunden, die an ihren Futterstellen auffällige Tiere haben oder von 
Katzenbesitzern, die selbst nicht in der Lage sind, ihre Tiere zum Tierarzt zu fahren. Aus 
Altersgründen, kein Auto vorhanden etc. 

Allein letzte Woche waren es mehrere Katzen, die dementsprechend gefangen und beim 
Tierarzt versorgt werden mussten. 

Katzen, die zu dünn sind und beim Tierarzt untersucht werden müssen. Meist sind es ältere 
Tiere, die Nieren-oder Leberprobleme haben, bestenfalls aber nur eine Entwurmung brau-
chen. 

Humpelnde Katzen, deren Ursache abgeklärt werden muss. 

Katzen mit Grasmilbenbefall, die dringend Medikamente dagegen brauchen. 

Ohrmilbenbefall mit dementsprechender Reinigung der Ohren und regelmässiger Medika-
mentengabe. 

Die Notwendigkeit von Tierarztbesuchen haben sich in den letzten Monaten drastisch erhöht, 
zum einen, weil es viele aufmerksame Personen gibt, denen das Wohl der Tiere am Herzen 
liegt und die uns informieren. Im Moment eben auch, weil wir auf der besagten Kettenhun-
derunde viele Tiere gesehen haben, die weitere medizinische Behandlung brauchten. 

Hier nur einige Beispiele von Tieren, die nach erfolgter tierärztlicher Behandlung zu uns in 
Kurzzeitpflege kamen: 

- Ohrenpolypenentfernung mit anschliessender Therapie 

- eingewachsenes Halsband mit dementsprechend offenem Hals 

- Bissverletzung mit nachfolgenden Abszessen 

- Tumorentfernung am Kopf 

Wir haben tatsächlich alle Hände voll zu tun, um all dies logistisch, finanziell und arbeits-
technisch zu bewältigen, freuen uns aber auch, dass wir ein derart gutes Hilfenetz erarbeitet 
haben und so vielen Tieren helfen können. 

Das macht uns auch stolz und der dankbare Blick der Tiere bestätigt uns, dass es eine sinn-
volle und segensreiche Arbeit ist. 

Bitte helft mit, diese enormen Tierarztkosten immer wieder bezahlen zu können. Allein die 
kleine schwarze Hündin mit dem Tumor hat an OP-Kosten über 100 Euro gekostet. 

Und glaubt uns, sie hat es soooo verdient, dass wir ihr geholfen haben. Sie ist ein Stallhund, 
der das erste Mal wirkliche Nähe und Fürsorge erfährt… 



 

 

 



 

15 neue Hundehütten sind fertig / APAL Kreta 
 
Brian (ein Freund und Helfer von APAL) hatte Zeit, was in der Regel nicht der Fall ist und 
fragte, ob er Hundehütten bauen soll … 
 
Ich habe wagemutig 15 Hütten in Auftrag gegeben, da wir sehr viele Kandidaten auf der Liste 
hatten und das Angebot von Brian zu verlockend war. Und nun ein grosses Dankeschön an 
alle, die sofort bereit waren, dieses Projekt zu unterstützen. Bis auf 2 Hütten sind inzwischen 
alle finanziert. 
 
Wir haben uns auf den Weg gemacht und alle Hütten aufgestellt. Es war wieder einmal eine 
grosse Freude, die alten rostigen Tonnen zu entsorgen und dafür diese tollen neuen Unter-
künfte aufzustellen!!! Nun sind nur noch 17 Hundehütten-kandidaten auf der bestehenden 
Liste. 
 
Hier also die Bitte an jede/n, der dieses Projekt gut findet, es zu sponsern. Dann würde Brian 
den nächsten "Bauauftrag" bekommen können. 
 
Vielen Dank für Eure Unterstützung!!! (Brigitte, APAL Kreta) 

 

 
 
 
 



 
 
 
Leider zu oft müssen Hunde auf Kreta immer noch so leben: 

 
 
 

 


